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Zitat von Yummi

Auf welche Toilette/Dusche geht eigentlich ein Mann, der sich zu einer Frau umoperiert
hat?Ist eine ernstgemeinte Frage. Gibt es da Regelungen? Oder könnten Frauen, die
sich da unwohl fühlen, dagegen vorgehen.

In den USA ist es in einigen Bundesstaaten Transgender-Menschen verboten die Toilette zu
besuchen deren Geschlecht sie sich zugehörig fühlen (andernfalls droht eine Anzeige wegen
sexueller Belästigung), in einzelnen Fällen gilt dies sogar noch nach einer Hormonbehandlung
(samt rechtlichem Wechsel des Geschlechts) oder geschlechtsangleichender OP (wen es
genauer interessiert, findet unter "Bathroom Wars", was sich seit Trump diesbezüglich
verschärft hat). Teilweise wird auf die rechtliche Situation an amerikanischen Schulen mit
"Unisex"-Toiletten reagiert in Form von Einzeltoiletten, die Personen jeder
Geschlechtsidentifikation besuchen dürfen (was vereinzelt aus der LGBTQ-Bewegung zum
Vorwurf der Diskriminierung führte, da infolge der Geschlechtsidentifikation eine
Ungleichbehandlung erfolgt, was auch schon gerichtlicht bestätigt wurde in Einzelfällen). Berlin
hat wohl auch versucht Unisex-Toiletten in öffentlichen Gebäuden durchzusetzen, ich meine
bislang erfolgslos.

In Deutschland gilt das rechtliche Geschlecht im Zweifelsfall als ausschlaggebend, allerdings
sollten Transgender-Menschen vor einer OP oder rechtlichen Änderung ihres Namens bereits
einen Zeitraum im anderen Geschlecht gelebt haben, was alltägliche Dinge wie
Toilettenbesuche ja nicht ausschließt. Auch nach der Änderung des rechtlichen Status kann
ganz nebenbei bemerkt der Besuch einer öffentlichen Toilette problematisch sein angesichts
von Ängsten, Unsicherheiten oder manchmal auch ignoranter Borniertheit von Mitmenschen im
Umgang mit Transgender (denen man ja teilweise das ursprüngliche biologische Geschlecht
noch ansieht/anhört). Unisex-Einzeltoiletten würden dahingehend vielleicht einige Transgender-
Menschen oder solche, die sich als "Divers" einstufen entlasten im Alltag. (Müsste man aber
sicherlich mit den davon betroffenen Menschen besprechen, statt nur über sie zu sprechen.)
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